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Los Dos Kaktussos 
Zu den besonders spannenden Rhythmen, mit denen wir uns am Akkordeon beschäftigen, 
gehören die Latin-Rhythmen. Das geht schon mit dem Latin-Walzer los,, bei dem immer 
wieder der Dreiviertetakt überlagert wird von Drei-Achtel-Motiven: spannender 
Gegenrhythmus! 
Mein Stück Los Dos Kaktussos stellt dir diesen Rhythmus vor, ergänzt durch eine coole 
Rhythmusübung, die dir hilft, mit dieser Rhythmusüberlagerung klarzukommen. 
 
Dieses Stück ist eine Kostprobe aus meinem Buch Akkordeon Spiel, der Weltmusikschule 
für Fortgeschrittene am Akkordeon. Nach und nach führt dich dieses Buch durch die 
wichtigsten Rhythmen und Stile der Weltmusik, führt dich in den Umgang mit Akkorden 
auf der Diskantseite ein und gibt dir Anregungen, dein freies Spiel zu entfalten. 
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Zur Schreibweise der Noten 
(linke Hand) 

 

Internationale Notation: 

Um die lästigen „Tontrauben“ der Akkorde zu vermeiden, verwende ich hier – wie in 
meinen Büchern – eine Abwandlung der internationalen Notation, die auf den 
amerikanischen Akkordeonvirtuosen Pietro Frosini zurückgeht. 
Die untere Hälfte des Bassschlüssels zeigt den Basston, im oberen Bereich des 
Bassschlüssels wird der Akkord durch eine einzelne Note bezeichnet, die den Grundton 
angibt. Welcher Akkord es ist, sagt das Akkordsymbol (in internationaler Schreibweise). Im 
Zweifelsfall werden die bekannten, deutschen Knopfnamen ergänzt. 
 

 
 

Besonderheit im Akkordsymbol:  

Wenn ein Akkord mit abweichendem Basston gespielt werden soll, wird dies durch eine 
Schreibweise mit Bruchstrich (sogenannte „slash Chords“) bezeichnet: 
C/E   bedeutet: „Akkord C mit Basston E“ 
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